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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 9. Februar.

Verurteilung und Begnadigung.
Die „Berliner Correſpondenz“ ſchreibt: Eine in gleicher

Weiſe für die Strafrechtspflege wie für das ſpätere Fort
kommen verurteilter, demnächſt aber begnadigter Perſonen
bedeutungsvolle Verfügung hat der preußiſche Juſtizminiſter
erlaſſen, indem er in Ergänzung der für die Führung des
Straſregiſters geltenden Vorſchriften angeordnet har, daß
die Strafvollſtrckungsbehörden von jedem
Gnadenerweiſe, der eine im Strafregiſter vermerkte
Verurteilung betrifft, der zuſtändigen Regiſterbehörde un-
verzüglich Mitteilung zu machen, und daß die Regiſterführer
den Gnadenerweis alsbald nach Eingang dieſer Mitteilung
zu vermerken, dieſen Vermerk auch bei jeder Auskunfts-
erteilung gleichzeitig mitzuteilen haben. Hierdurch wird
erreicht, daß in einem etwaigen ſpäteren Strafverfahren
dem erkennenden Richter nicht wie bisher lediglich die Tat-
ſache der früheren Verurteilung, ſondern zugleich die für
ihn nicht minder wichtige Tatſache der Begnadigung
aktenmäßig bekannt wird. Andererſeits iſt es für das
ſpätere Fortkommen einer verurteilten, demnächſt aber be
gnadigten Perſon von außerordentlicher Wichtigkeit, daß die
über ſie beim Strafregiſter eingeholte Auskunft, die jeder
öffentlichen Behörde auf Verlangen erteilt werden muß,
fortan nicht lediglich von der Tatſache der Verurteilung,
ſondern auch von der Tatſache der Begnadigung Kunde gibt.

Erfolge der Oſtmarkenpolitik.
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt unter

der Ueberſchrift „Erfolge der Oſtmarkenpolitik“:
Ein unter unſeren Schwarz ſehen heſonders belibtes Thema iſt

das Fiasko der preußiſchen Oſtmarkenpolitik; ebenſo werden unſere
Feinde im Jnlande und im Auslande nicht müde, den Bankerott dieſer
Politik zu ve künden. Leider haben dieſe Nachrichten auch in national
geſinnten Kreiſen Glauben g funden, ſo daß die Regierung in der konſe
quenten Verfolgung der koloniſatoriſchen Ziele weniger als erwünſchens-
went und erforderlich geweſen, durch das Vertrauen und die Zuv rſicht
des deutſchen Volles getragen wurde. Und doch liegen heute bereits
Zahlen und Tatſachen vor, welche den Beweis erbringen, daß der von
der Regierung eingeſchlagene Weg der rechte iſt und daß der preußiſchen
Oſtmarkenpolitik bei konſeqnenter Weiterführung der Erfolg nicht ver-
ſagt ſein wird. Wir können zunächſt Bezug nehmen auf das Erg bnis
der Volkszählung von 1905, aus der ſich ergibt, daß die wit dem
Jahre 1867 begonnene und noch in den 90er Jahren anhaltende
ſtetige und ziffernmäßſge V rſchi bung der Nationalitäten-Verhältui e
zu Ungunſten des Deutſchtums endlich zum Stillſtand ge-
kommen iſt und eine Wendung zum Beſſeren zu nehmen beginſt.
Dieſe für die geſamte Entwickelung der beiden Nationalität n innerhalb
des nationalen Kampfgebietes hochbedeutſame Erſcheinung beruht
unzweifelhaft in erſter Linie auf der ausgedehnten Beſiedelungs ätigkeit
der Anſiedelungskommiſſion. Sie wird ohne weiteres begreiflich, wenn
man erwägt, daß die Anſiedlungskommiſſion bis j tzt bereits 32 Quadrat-
meilen des Landes neu beſiedelt und darauf nicht weniger als
12415 neue Bauernhöfe in 315 neuen Dörfern geſchaffen hat
und daß dieſe Dörfer einſchließlich der auf bäuerlichen Stellen
und Anſiedlungsgutsbetrieben Beſchäftigten von rund 5000
dentſchen Arbeiterſamilien eine deutſche Bevölkerung von rund
96 900 Seelen enthalten, die dem Deutſchtum als Gewinn zuzuxechnen
ſinv. Neben und in Ergänzung dieſer Tätigkeit der Anſiedelunge-
kommiſſion ſind erſt in neuener Zeit eine Reihe von Einrichtungen
getroffen worden, die der ſo überaus wichtigen Fö derung des Land
arbeiterzuzuges dienen. Für die Ausſichten aber, die für die geſamte
Stellung des Deutſchtums ſpeziell in der Provinz Poſen auf
Grundlage der Koloniſationstätigkeit ſich ergeben, wird ein
Blick auf die derzeitige Verteilung des Beſitzſtandes zwiſchen den
beiden Nationalitäten den beſten Anhalt bieten. Es befinden ſich
zurzeit von der rund 2 750 000 Hektar großen landwirtſchaftlich
benutzten Bodenfläche der Provinz trotz der erheblichen Verluſte
der vorangegangenen Zeitperioden noch immer rund 1 140 000
Hektar in deutſchem Privatbeſitz, rund 157 000 Hektar im Beſitz
der Anſiedlungskommiſſion, 296 000 Hektar ſind Domänen des
Forſtfiskus, alſo im ganzen rund 1 593 000 Hektar in deutſcher
Hand, wogegen die polniſche Hand über rund 1 100 000 Hektar
einſchließlich 38 000 Hektar Kirchenbeſitzes verfügt. Der Reſt von
rund 43 000 Hektar befindet ſich in der Hand öffentlicher Kor-
porationen, deren Charakter überwiegend deutſch iſt. Auch die
Gewinnung und Behauptung des wirtſchaftlichen Uebergewichts
der Deutſchen iſt bei ſolchem Verhältnis des Beſitzſtandes und ent
ſprechender numeriſcher Verſtärkung des deutſchen Elements
ins Bereich der Möglichkeit gerückt. Wenn man bedenkt, daß die
zielbewußte Aktion der Staatsregierung auf ſyſtematiſche Stär-
kung des Deutſchtums und die konſequente Durchführung der ge
ſamten für die Oſtmarkenpolitik entſcheidenden Geſichtspunkte erſt
vor kaum acht Jahren eingeſetzt haben, ſo wird man mit den er-
reichten Erfolgen namentlich inſofern zufrieden ſein können, als
ſie bei energiſchem Feſthalten an der einmal eingeſchlagenen
Politik ein progreſſives weiteres Fortſchreiten des Deutſchtums
verbürgen. Jm Zuſammenhang mit dem vorgeführten Material
gewinnen auch die Ergebniſſe der letzten Reichstagswahl
eine wichtige Bedeutung. Wenn dieſe eine Vermehrung der
deutſchen Stimmen aufweiſen, die die der polniſchen Stimmen
um 150 Proz. überſteigt, ſo wird aus dieſer Tatſache und aus
dem von den Deutſchen in allen Kommunalkörperſchaften den
Polen gegenüber behaupteten Uebergewicht zu folgern ſein, daßes dem Zuſammenſchluß aTler deutſchen Kreiſe,
der ſich erfreulicherweiſe in neuerer Zeit auch auf allen politiſchen
Gebieten bewährt, gelingen muß, die dominierende Stellung des
Deutſchtums in den Oſtmarken, die eine Lebensfrage der geſamten
nationalen Zukunft des deutſchen Volkes bildet, endgültig zu be-
tigen und für alle Zukunft ſicher zu ſtellen. Den langjährigenBemühungen der Anſledelunagslonimiſſiee iſt es gelungen, zur Er
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uſtrom bäuerlicher Koloniſten ſowohl aus den
deutſchen Kernlanden wie neuerdings auch aus alten deutſchen
Koloniſationsgebieten des Auslandes das wert vollſte
Menſchenmaterial zu gewinnen. Die Ausnutzung der
hierdurch gegebenen Möglichkeit der Verſtärkung des oſtmärkiſchen
Deutſchtums darf nicht vorübergelaſſen werden deshalb muß für
die ſich dem Oſten zuwendenden Volksgenoſſen in unſeren Oſt
provinzen der nötige Raum unbedingt zur Verfügung geſtellt
werden. Gelingt auf dieſem Wege die dauernde Verſtärkung des
deutſchen Bevölkerungselements, ſo wird auch die Behauptung, daß
die Polenpolitik der Regierung Fiasko gemacht habe, endgültig
verſtummen.

Jn der Sitzung des Bundesrates am Donnerstag
wurden noch die Vorlagen betr. den Gebührentarif
für den Kaiſer Wilhelm-Kanal und betr. Maßnahmen gegen
den Rückgang des Ertrages der Maiſchbottichſteuer
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen. Zuſtimmung ſand
der Entwurf eines Erbſchaftsſteuergeſetzes für
Elſaß-Lothringen.

Deutſch-Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Am 3. Februar ſind im Lazarett Keetmanshoop ge
ſtorben Gefreiter Wilhelm Titz, geboren in Hannover,
früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 171, an Herzſchwäche nach
Typhus Reiter Emil Zſchieſche, geboren in Roda,, früher
im königlich ſächſiſchen 3. Jnfanterie- Regiment Nr. 102, an
Typhus.

Deutſchland und Frankreich in Marokko. Die „Köln.
Ztg.“ meldet aus Berlin vom 8. er. Der Korreſpondent
des „Temps“ in Tanger hält ſich darüber auf, daß in der
Umgebung von Tanger Grundbeſitz für deutſche Rechnung
aufgekauft. worden iſt. Die Meldung als ſolche iſt richtig
doch handelt es ſich lediglich um einen von deutſcher pri-
vater Seite unternommenen Kauf, wie ſie von fran
z ö ſiſchen Kapitaliſten in der Umgebung von Tanger in
einem Umfange vorgenommen worden ſind, der den des
deutſchen Geſchäftes bei weitem übertrifft. Jm übrigen be-
ſitzen nicht nur Franzoſen und Deutſche Land in der Um-
gebung von Tanger, ſondern auch die Engländer, Jtaliener
und Angehörige der übrigen Staaten.

Der gerüffelte Dr. MüllerMeiningen.
Der freiſinnige Reichstagsabgeordnete Dr. Müller-

Meiningen hatte bekanntlich kurz vor den Stichwahlen unter
ſeinem Namen einen Aufruf erlaſſen, in dem er die frei-
ſinnigen Wähler des Kreiſes Jena aufforderte, für den
Nationalliberalen und gegen den Sozral-
demokraten zu ſtimmen. Das iſt dem „Berliner
Tageblatte“ gewaltig in die Krone gefahren, und es
rüffelt Herrn Dr. Müller folgendermaßen

„Auf Herrn Müller-Meining. n aber laſtet das Odium, einem
Rückſchrittler ſchlimmſter Art von neuem in das
Parlament geholfen zu haben. Der Vorgang verdient deshalb
beſondere Erwähnung, weil er auch eine prinzipielle Seite hat.
Jn einer ganzen Reihe von Zuſchriften aus dem Wahlkreiſe
wird mit berechtigter Empörung die Frage aufſgewrorfen: Wie
kommt Herr Dr. Müller-Meiningen, ein Mitglied und Abgeord
neter der freiſinnigen Volkspartei, dazu, ſich als Präzep-
tor in einem Wahlkreis aufzuſpielen, in dem
ſeine eigene Partei abſolut un intereſſiert iſt,
der vielmehr zur aus ſchließlichen Jntereſſen-
ſphäre der freiſinnigen Vereinigung gehört? Wie
kommt. er dazu, in die Reihen der befreundeten Partei Zwieſpalt,
Verwirrung, den Keim zur Dis ziplinloſigkeit zu tragen
Wie kann ferner Herr Dr. Müller-Meiningen von dem „liberalen
Einigungsgedanken“ bei einer Kandidatur ſprechen, die unter
der nationalliberalen Flagge einen der ſchlimmſten Gegner des
Liberalismus einſchmuggelte, von einen „Einigungsgedanken des
Liberalismus“, nachdem in Marburg und Waldeck eine ähnliche
Sorte von Nationalliberalen die Unterſtützung antiſemitiſcher
Kandidaturen gegen freiſinnige beſchloſſen hatte? Herr Dr.
Müller-Meiningen hat einen guten Namen zu verteidigen. Wenn
er das freundliche Einvernehmen zwiſchen den freiſinnigen Fraf-
tionen nicht gefliſſentlich ſtören will, wird er zu ſeinem merk
würdigen „Aufruf“ noch einmal das Wort nehmen und ihm einen
Kommentar folgen laſſen müſſen.“

Wie wir Herrn Dr. Müller-Meiningen kennen, wird er
dem „Berliner Tageblatt“ die geziemende Antwort nicht
ſchuldig bleiben.

Der Wahlausfall und die rote Jnternationale.
Die Frankfurter Zeitung“ erinnert daran, daß für die

Sozialdemokratie die Niederlage bei den Reichstagswahlen
gerade in dieſem Jahre um ſo peinlicher iſt, als im Monat
Auguſt zum erſten Male der internationale Sozialiſten
kongreß auf deutſchem Boden abgehalten werden ſoll. Wenn
man ſich erinnert, wie dominierend auf dem letzten Kongreß,
in Amſterdam, trotz der großen Mahnrede von Jaurés, der
Einfluß der deutſchen Partei geweſen iſt, wie voll damals
nach ihrem Siege bei den Reichstagswahlen die Drei-
millionenpartei den Mund genommen hatte, ſo wird man an
nehmen können, daß ſie ſich im Auguſt in ihrer Rolle als
Gaſtgeber ſchwerlich ſehr wohl fühlen wird. Man erwartete
in ſozialiſtiſchen Kreiſen bisher für Stuttgart einen weit
ruhigeren und weniger von großen prinzipiellen Fragen er-
füllten Verlauf der Tagung, als es in Amſterdam der Fall
war. Daß es aber nun doch anders kommen wird, iſt woh“
ſchon ſo gut wie ſicher, welche Folgerungen auch die Sozial-
demokratie aus ihrer Niederlage ziehen mag. „Ob die

füllung ihres Zwecks in dem jährlich den Anſiedlungsprovinzen deutſche Sozialdemokratie nun einſieht, daß ihre Politik und
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ihr ganzes Auftreten falſch waren, oder nicht jedenfalls
wird ſo ſchreibt das Frankfurter demokratiſche Organ

dieſe Frage auf dem internationalen Sozialiſtenkongreß
diskutiert werden, und das dürfte der deutſchen Sozial-
demokratie wenig Freude bereiten. Es kann ſein, daß ſie
die Hegemonie in der internationalen ſozialiſtiſchen Be
wegung auf dem Stuttgarter Kongreß noch behauptet, aber
an dem guten oder böſen Willen, ſie zu brechen, wird es be-
ſonders bei den franzöſiſchen Genoſſen kaum fehlen. Das
Preſtige hat jedenfalls ſchwer gelitten.“ Jn Amſterdam be-
trachteten, wie noch erinnerlich ſein dürfte, verſchiedene aus-
wärtige Delegierte, in erſter Linie Jaurès, die angeblichen
Macht verhältniſſe der deutſchen Sozialdemokratie von ſehr
nüchternen Geſichtspunkten aus. Man fragte Bebel, was
denn ſeine Partei durch ihre Macht erreicht habe, und der
große Prophet mußte die Antwort ſchuldig bleiben; er be-
trachtete ſich aber ſo ſehr als Machthaber in Deutſchland, daß
er den Delegierten der roten Jnternationale bei ihrer
Tagung auf deutſchem Boden die perſönliche Sicherheit
garantierte. Einigermaßen dürfte nun der Größenwahn der
deutſchen „Genoſſen“ geſchwunden ſein. Man wird in der
Tat darauf geſpannt ſein können, wie die Revolutionsbrüder
im Auslande darüber urteilen.

Preußiſcher Land'fag.
Abgeordnetenhaus.

5. Sitzung vom 8. Februar, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: v. Arnim.
Zunächſt wird Abg. Lückhoff (fkonſ.) als

Staatsſchuldenkommiſſion wiedergewählt.
Darauf wird die allgemeine Beſprechung des Etats der land-

wirtſchaftlichen Verwaltung fortgeſetzt.
Abg. Dr. v. Skarzynski (Pole) bringt die üblichen polniſchen

Beſchwerden über die Verwendung des Fonds zur Förderung der
inneren Koloniſation vor.

Abg. Graf Spee (Ztr.) begrüßt, daß nach der geſtrigen Er-
klärung des Miniſters die Staatsregierung für keine Herab-
ſetzung des Weinzolls zu haben iſt. Jn Sachen der Fleiſchteuerung
kann eine Grenzöffnung nicht in Frage kommen. Bei der Ge-
legenheit möchte ich dagegen Verwahrung einlegen, daß das
Zentrum bei den Reichstagswahlen die Sozialdemokratie im
Rheinlande unterſtützt habe. Wir haben einen Verſuch gemacht,
uns mit den Nationalliberalen zu einigen. Wir wollten die
Liberalen in ſechs Wahlkreiſen unterſtützen, wenn dieſe in drei
Wahlkreiſen für uns eintraten. Die Liberalen haben dies abge-
lehnt. Wenn einige Zentrumsleute für den Sozialdemokraten
geſtimmt haben, ſo werden wir daraus den Schluß ziehen, unſere
Organiſation beſſer auszugeſtalten.

Präſident v. Kröcher bittet, dieſe Wahlbetrachtungen nicht zu
weit auszuſpinnen.

Abg. Graf Spee (fortfahrend): So unerwünſcht hoch die Vieh-
preiſe in letzter Zeit waren, ſo muß doch geſagt werden, daß die
Rückkehr zu den früheren niedrigen Preiſen auch nicht er-
wünſcht iſt.

Abg. Engelsmann (natlib.) betont, es könne nicht
geleugnet werden, daß in Bayern. Hanau, Wies-baden uſw. ſehr viele Ultramontane für die Sozialdemokratie ge-
ſtimmt haben. Der deutſche Weinbau iſt leider vielfach nicht mehr
rentabel. Da ſollte man uns ein Geſetz bringen, das dem Wein-
bauer wieder auf die Strümpfe hilft. (Beifall.)

Abg. Dr. Heiſig (Ztr.) befürwortet eine Reform der Konkurs-
ordnung zwecks Entlaſtung ländlicher Beſitzer. Den Zwangsver-
gleich, wie jetzt beabſichtigt, in den Vordergrund zu ſtellen, dürfte
ſich kaum empfehlen.

Abg. v. Neumann-Großenborau (konſ.): Die Capriviſche Zeit
hat der Landwirtſchaft ſchwere Wunden geſchlagen. Dieſe be-
ginnen jetzt zu heilen. Damit iſt aber nicht geſagt, daß die jetzige
Zollgeſetzgebung bald beſeitigt werden kann. Die Schutzzölle
haben mit der Fleiſchteuerung nichts zu tun. Die Fleiſchteuerung
iſt nur durch eine Steigerung der Viehzucht zu beheben. Die
Löhne der Landarbeiter ſind vollkommen ausreichend. Der Land-
arbeiter hat ja neben dem Lohn noch ein Stück Land und eine gute
Wohnung. Nun fiel das Wort von den Kulis. An ſie denken wir
noch lange nicht. Wir werden freilich noch lange am Arbeiter-
mangel leiden und ſo lange wird auch der Boden nicht richtig
kultiviert werden können. Wir würden die Arbeiter gern an-
ſiedeln, aber die Leute fehlen uns. (Sehr richtig!) Man ſollte hier
nicht die verhetzenden Bemerkungen über die Großgrundbeſitzer
aus den Wahlreden wiederholen. (Lebhafter Beifall.)

Ein Schlußantrag wird angenommen. Der Titel Miniſter
gehalt wird bewilligt.

Beim Kapitel Generalkommiſſionen treten mehrere Redner
für eine Beſſerſtellung von Beamten der Generalkommiſſionen
ein.

Ein Regierungskommiſſar ſagt Prüfung dieſer
Wünſche zu.

Beim Kapitel landwirtſchaftliche Lehranſtalten ſpricht
Abg. v. Pappenheim (konſ.) ſeine Befriedigung über die

Entwickelung der landwirtſchaftlichen Hochſchulen aus. Die
land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen der Landwirtſchafts-
kammern freilich entwickeln ſich oft zu ſehr nach der theoretiſchen
Seite. Der Kontrolle der Verſuchsſtationen müſſen größere
praktiſche Verſuche unterſtellt werden. Dann kommen wir oft
zu anderen Ergebniſſen der Forſchung, wie ſich jetzt in Lauch-
ſtädt gezeigt hat. Was die niederen landwirtſchaftliche
Schulen betrifft, ſo ſollte doch angeſichts der veränderten Ver
hältniſſe eine Pflicht der Staatsregierung zur Fürſorge für
dieſe Schulen anerkannt werden. Die Provinzen ſollen deshalb
noch nicht von allen Verpflichtungen befreit werden. Die Er-
fahrungen in Heſſen-Naſſau zeigen, daß die landwirtſchaftlichen
Tortbildungsſchulen nur dann mit Erfolg wirken, wenn ſie ihre
Lehrziele konſequent durchführen und den obligatoriſchen Schul
beſuch erzwingen können. Der Widerſtand gegen dieſe Fort
bildungsſchulen erklärt ſich vielerorts aus dem Glauben, dieſe
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Heſſen-Naſſau haben ſich dieſe Schulen jedenfalls bewährt. Kein
Geld iſt beſſer angewandt als das für ländliche Schulen. (Sehr
richtigl und Beifall.)

Miniſter v. Arnim: Der Anregung auf Schaffung von Ver
ſuchswirtſchaften ſtehe ich ſympathiſch gegenüber. Bei den Winter
ſchulen handelt es ſich nicht nur um die Bewilligung von Geld,
ſondern auch um die Ausbildung von Lehrkräften. Nur in dem
Maße, in dem uns Lehrkräfte zur Verfügung ſtehen, können wir
dieſe Schulen vermehren.

Abg. v. Savigny (Zentr.) ſchließt ſich den Wünſchen des
Abg. v. Pappenheim an und betont die Notwendigkeit einer aus-
vreichenden Beſoldung der Lehrkräfte Kn lcpwirtſchaftlichen
Schulen. Auch der Religionsunterricht ſollte in dieſen Schulen
nicht überſehen werden.

Abg. Engelbrecht (frkonſ.) Wenn die Fortbildungsſchulen
auf dem Lande obligatoriſch werden ſollen, müßte der Beſuch der
Schulen ſich auch auf die jungen Leute erſtrecken, die nicht in
land wirtſchaftlichen Vetrickikn be äftigt ſind. Damm dürfte
in dieſen Schulen nur Deutſch, Rechnen und Naturkunde ge-
trieben werden. Wir halten dieſe obligatoriſchen Schulen nicht
für notwendig.

Jm weiteren Verlauf der Debatte befürwortet Abg.
Rogalla v. Bieberſtein (konſ.) den vom Grafen Stolberg im
Herrenhauſe eingebrachten Antrag auf Entſchädigung der durch
die Sperrmaßregeln geſchädigten Grenzgrundbeſitzer

Abg. Graf v. d. Groeben (konſ.) fordert, daß das mit der
Erforſchung der Maul und Klauenſeuche beſchäftigte Jnſtitut
von Prof. Loeffler, durch das im Vorjahr die Maul und Klauen-
ſeuche in Pommern eingeſchleppt war, ſo abgeſchloſſen werde,
daß weitere Jnfektionen unmöglich ſind.

Miniſter v. Arnim ſagt zu, es ſollten weitgehende Kautelen
geſchaffen werden.

Ein Antrag der Budgetkommiſſion, einen im Etat des
Kultus miniſteriums geſtrichenen Fonds von 30 000 Mark von
1908 ab zur Erhöhung des Titels „Wiſſenſchaftliche Erforſchung
von Tierkrankheiten und Verſuche zu deren Bekämpfung“ im
Etat der landwirtſchaftlichen. Verwaltung zu verwenden, wird
einſtimmig angenommen.

Die Budgetkommiſſion beantragt ferner, die Staatsregierung
möge den Titel Dispoſitionsfonds für Prämien bei Pferde-
rennen angemeſſen erhöhen. Der Antrag, befürwortet vom
Abg. Schulze-Pelkun, wird angenommen.

Abg. v. Oldenburg (konſ.) bittet um weitere Erhöhung des
Fonds zur Förderung der Viehzucht.

Das Haus vertagt ſich.
Sonnabend 11 Uhr: Jnterpellation über den

Miniſterialerlaß betr. Lehrergehälter. Schluß 35 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Landtage
von Galizien und Salzburg werden am 14. d. M., die von
Böhmen, Schleſien, Görz-Gradiska und Vorarlberg am 18. d. M.
zuſammentreten.

Montenegro.

Verſchlimmerung im Befinden der Fürſtin.
Das Befinden der Fürſtin Milenag hat ſich verſchlimmert.

Afrika.

Aus Marokko.
Kaid Zellal, der Raiſuli eine Zufluchtsſtätte gewährte,

iſt geſtern in Tanger eingetroffen, um ſich dem Kriegsminiſter
Gebbas zu unterwerfen. Dieſe Unterwerfung beweiſt auch, daß
Raiſuli das Gebiet der Beni-Mſuar verlaſſen hat.

Aus Nah und Fern.
Schweres Unglück auf einem Torpedoboot. Nach einer Meldung

aus Lorient ereignete ſich Freitag vormittag 11 Uhr an Bord des
Torpedobootes 339 ein Unglück. Neun Mann wurden getötet,
einer verletzt. Wie uns ſpäter noch aus Paris gedrahtet wird, iſt
dem franzöſiſchen Marineminiſterium ein Telegramm des Seepräfekten
in Lorient zugegangen, welches den Unglücksfall auf dem Torpedo-
boot 339 beſtätigt. Derſelbe iſt durch einen Schaden am
Keſſel veranlaßt und ereignete ſich während einer Uebung,
bei der das Schiff mit großer Geſchwindigkeit lief. Neun
Mann, darunter ein techniſcher Aufſichtsbeamter, ein Bootsmann und
ſieben Matroſen wurden tödlich verletzt. Ein gleichfalls, jedoch nur
leicht durch Brandwunden verletzter Bootsmann wird für ſeine aus
gezeichnete Haltung während des Unglückes eine beſondere Belohnung
erhalten. Der Marineminiſter teilte dem Seepräſekten mit, daß er
ihm die erforderlichen Mittel zur Hilfeleiſtung zur Verfügung ſtelle.

Eine ſehr ſtarke Sturmflut aus Oſten hat in Catanzaro-
Marina Verheerungen angerichtet; mehrere Häuſer ſind zer-
ſtört. Eine Perſon iſt getötet, ſieben ſind verwundet. Die Be
hörden und die Truppen beſorgen die Rettungsarbeiten und ver
anlaſſen die Räumung der gefährdeten Häuſer. Das Unwetter
dauert noch fort.

Die Schneeſtürme, die ſeit Donnerstag im Norden und den
mittleren Teilen Spaniens herrſchen, haben die Einſtellung
des Bahnverkehrs zur Folge gehabt. Diejenigen Züge, die
Donnerstag abend von Madrid abgegangen ſind, werden durch
den Schnee zurückgehalten. Der Expreßzug von Jrun iſt in
Villalba geblieben, der Nordexpreßzug in Torrenobeno,
der Südexpreß in Segovia. Mehrere Güterzüge ſind auf
offener Strecke eingeſchneit. Der Südexpreß von Hendave nach
Paris mußte abfahren, ohne die Poſt aus Spanien übernehmen
zu können.

Theaterbrand. Das Theater in Mäcon (Saöne-Loire) iſt
durch einen Brand zerſtört worden Menſchen ſind bei dem Brande
nicht verunglückt.

Den Helden von Port Arthur.
Port Arthur am Berge Perekelochny zwei Denkmäler zur Er-
innerung an die gefallenen ruſſiſchen Soldaten und an die
ihrigen. Jn der Nähe des Denkmals für die ruſſiſchen Sol
daten wird eine ruſſiſche Kapelle erbaut werden, welche die
Jnſchrift tragen ſoll: „Den Helden, die bei der Verteidigung von
Port Arthur den Tod gefunden haben.“

Luiſe von Koburg. Ueber den bekannten Prozeß, den der
Frankfurter Juwelier Koch gegen die Prinzeſſin Luiſe von Ko-
burg angeſtrengt hatte, iſt in Brüſſel erneut verhandelt worden.
Koch, dem als Gläubiger der Prinzeſſin Luiſe 49 987 Franken
zugeſprochen worden waren, und der auf die Erbſchaft der
Prinzeſſin aus dem Nachlaſſe der Königin hatte Beſchlag
legen laſſen, verlangte vor dem Gericht die Auslieferung geerbter
Gegenſtände in dieſer Höhe. Der Advokat der Zivilliſte, Senator
Wiener, erklärte, ſich dem Verlangen des Gläubigers nicht wider-
ſetzen zu wollen. Die Prinzeſſin, ſagte er, unterliege ſchlechten
Einflüſſen, denen ſie zu entreißen man bisher vergebens verſucht
habe. Das Urteil wurde vertagt.

Heldenmütige Rettung. Ein 18jähriges junges Mädchen,
Fräulein Le Commadeur aus Saint-Vincent in der Bretagne,
hat dieſer Tage eine Rettung unter Umſtänden vollbracht, die ſie
als eine wahre Heldin erſcheinen laſſen. Drei Kinder im Alter
von drei bezw. ſieben und zehn Jahren waren beim Spielen auf
dem Eiſe des Fluſſes Ars eingebrochen. Das jüngſte verſchwand
unter den Schollen, während die beiden älteren ſich an den Rän
dern des Eiſes feſtzuklammern vermochten. Fräulein Le Comma-
deur, die ſich in der Nähe befand, ſtürzte mutig ins Waſſer und
bahnte ſich einen Weg durch die Schollen. Die eiſige Flut ging
ihr über die Schultern, als ſie endlich die beiden älteren faſſen
und ans Ufer bringen konnte. Sie kehrte dann an die Unglücks

Die Japaner errichten in

Schulen entziehen den einzelnen Betrieben die Arbeitskräfte. Jn e ſtelle zurück, tauchte unter und hatte das Glück, das dreijährige
Kind zu packen und gleichfalls zu retten. Es war ohnmächtig,

wurde aber bald ins Leben zurückgerufen. Die jugendliche Heldin
iſt infolge des eiſigen Bades ernſtlich erkrankt.

Beim Schlittſchuhlaufen eingebrochen ſind in der Nähe von
Tiverton (England) auf dem Kanal, der von der genannten
Stadt nach Bridgewater führt, Sir David Wilſon mit ſeiner Ge
mahlin und der Bürgermeiſter von .Tiverton. Die genannten
Perſonen liefen zuſammen mit der Tochter Sir Davids Schlitt
ſchuh, als plötzlich in der Mitte des Kanals ein großes Stück Eis
nachgab und Sir David und Lady Wilſon in das Waſſer fielen,
das an dieſer Stelle mindeſtens zehn Fuß tief war. Der Bürger
meiſter eilte herbei, um Hilfe zu bringen, aber auch er fiel in
das Waſſer. Miß Wilſon, die eine ausgezeichnete Schwimmerin
iſt, verſuchte zunächſt mit Hilfe einer Stange ihre Mutter heraus
zuhelfen, aber auch unter ihren Füßen gab das Eis nach und ſie
iſt, verſuchte zunächſt mit Hilfe einer Stange ihrer Mutter heraus
konnte dieſelbe auch tatſächlich über Waſſer halten, bis weitere
Hilfe herankam, was ungefähr fünf Minuten dauerte. Dann
erſchienen Leute mit Stricken und Stangen, und es gelang, die
ganze Geſellſchaft glücklich zu retten.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Alfred Kirchhoff f.

Freitag vormittag ſtarb in Mockan bei Leipzig der
berühmte Geograph Alfred Kirchhoff, früher Pro-
feſſor an der Univerſität Halle. Geboren 1838 in Erfurt,
wurde er 1873 von Berlin aus, wo er Oberlehrer und
Dozent an der Kriegsakademie war, nach Halle auf den Lehr-
ſtuhl für Erdkunde berufen, den er bis 1904 inne hatte.
Viele ſeiner Schriften beſchäftigten ſich mit der Landes und
Volkskunde der Provinz Sachſen und Thüringens. Bekannt
iſt ſein Eintreten für die „Weltſprache Volapük“.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Magdeburg, 9. Febr. (Zweiter Bürgermeiſter

von Srfurt.) Stadtrat Lüddeckens in Magdeburg iſt
r in Erfurt von den Stadtverordneten mit allen gegen zwei
Stimmen zum zweiten Bürgermeiſter gewählt worden.

Merſeburg, 8. Febr. (Vom Tode des Er
trinkens) errettete hier der Schulknabe Nolte den ſechs
jährigen Sohn der Witwe Wenige, der auf dem Gotthardt-
teiche eingebrochen war. Der brave Junge hat bereits früher
ein kleines Mädchen aus dem Waſſer geholt.

Erfurt, 8. Febr. (Gerichtliche Obduktion.)
Auf Anordnung des Gerichtes nahmen vorgeſtern die Aerzte Dr.
Kämmerer und Dr. Breier in Erfurt die Sektion der Leiche des
von einem 13 Jahre alten Schulkameraden erſchlagenen
gleichaltrigen Knaben Görlach in Gebeſee vor. Als Todesurſache
wurde ein ſtarker Bluterguß ins Gehirn an der linken Kopf-
ſeite feſtgeſtellt. Aeußere Verletzungen wurden an dem auf ſo
entſetzliche Weiſe ums Leben gekommenen Jungen nicht vorge-
funden.

Goslar a. H., 8. Febr. (Ein Winterſportfe ſt
in der alten Kaiſerſtadt Goslar.) Nachdem das all-
jährlich in einem Oberharger Orte ſtattfindende Winterfeſt des
LOberharzer Skiklubs vorüber iſt, folgen die einzelnen Ortsgruppen
des Klubs mit ihren lokalen ſportlichin Veranſtaltungen, denOrts-
gruppenläufen. Eines der intereſſanteſten dieſer Winterfeſte
dürfte das am nächſten Sonntag auf dem Goslarer Winterſport-
platze ſtattfindende Winterfeſt ſein.

Leipzig, 8. Febr. (Verhaftung.) Die hieſige
Polizei ver haftete den dreißigjährigen Kaufmann Seiler
aus Tannheim, der wegen Totſchlages und Betruges von der
Frankfurter Staatsanwaltſchaft verfolgt wurde

Eiſenach, 8. Febr. (Weimariſcher Landtag.)
Der in Kürze zuſammentretende weimariſde Landtag wird ſich
zunächſt mit dem Hauptvoranſchlag für die Finanzperiode 1908
bis 1909 zu befaſſen haben. Dieſer ſchließt in der ordentlichen
Einnahme und Ausgabe mit 10 630 462 Mk. ab. Die Landes-
einnahmen ſind um 700 000 Mk. höher veranſchlagt worden, und
zwar die Erträge aus den Forſten mit 200 000 Mk., aus den
Gerichtskoſten mit 80 000 Mk., aus dem Bergregal und den
Kuxen mit 128 000 Mk. und aus der Einkommenſteuer mit
310 000 Mk. Für die Neuorganiſation des Vermeſſungs- und
HKataſterdienſtes werden 43 000 Mk., für die Lehranſtalten zur
Förderung von Landwirtſchaft, Handel, Kunſt und Gewerbe eben-
falls erhöhte Summen und für die Aufbeſſerung der Dienſt
bezüge der Geiſtlichen und Volksſchullehrer, ſowie der geringer
beſoldeten Staatsdiener und Forſtaufſeher 330 000 Mk. bereit-
geſtellt. Auch iſt eine allgemeine Beſoldungsaufbeſſerung
in Ausſicht genommen. Für die Reſtaurirung des weſtlichen
Teiles der aus dem 8. Jahrhundert ſtammenden Brandenburg
im Werratal werden bekanntlich 9800 Mk. gefordert.

Landwirtſchaftliches.
Der „Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machungen der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen:

XIV. Zuchtvieh-Auktion des Verbandes für
die Zucht des ſchwarzbunten Niederungs-
ſchlages in der Provinz Sachſen am Dienstag, den
5. Mär z, vormittags 11 Uhr im Gaſthofe zum Viehhofe in
Stendal. Zur Auktion gelangen ca. 80 Bullen des ſchwarz-
bunten Niederungsſchlages im Alter von 10—-24 Monaten, welch
durch eine Kommiſſion aus den dem Verbande angeſchloſſenen
StammzuchtGenoſſenſchaften ausgewählt ſind. Die Gemeinden,
Stierhaltungs-Genoſſenſchaften und Einzelzüchter werden hier-
durch auf dieſe Auktion aufmerkſam gemacht, welche eins günſtige
Gelegenheit bietet, wirklich gutes Zuchtmaterial zu erwerben.
Der Zuchtwert wird noch dadurch geſichert, daß ſämtliche Tiere von
angekörten und eingetragenen Tieren abſtammen. Hataloge ver-
ſendet vom 20 d. Mts. ab, und nähere Auskunft erteilt die Ge-
ſchäftsſtelle des Verbandes in Halle a. S. Der Verband erhielt
bei der vorjährigen Ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchafts-
Geſellſchaft in Berlin-Schöneberg auf 35 ausgeſtellte Tiere 37
Preiſe, darunter 4 Siegerpreiſe und 14 erſte Preiſe.

Ausſtellung und Verkauf von Zucht-ſchweinen. Der Vorſitzende des Verbandes für die Züch-
tung des veredelten Landſchweines in der
Provinz Sachſen ladet zu zahlreichem Beſuch zu der am
Freitag, den 22. Februar 1907, von 12 Uhr mittags bis
4 Uhr nachmittags in Beetzen dorf am Bahnhofe ſtattfindenden
Ausſtellung von Zuchtſchweinen ein, mit welcher ein freihändiger
Verkauf junger Eber und Zuchtſauen verbunden iſt.

Schweineſeuchefreie Beſtände. Jm Hinweis aufPunkt 2 des Beſchluſſes der zehnten ordentlichen Plenarverſamm

lung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen, die
Bekämpfung der Schweineſeuche betreffend, geben wir bekannt,
doß die SchweineZuchtgenoſſenſchaft zu Hohentramm Kreis
Salzwedel) Vorſitzender Herr Gutsbeſitzer Chr. Schul z
ihre Beſtände einer freiwilligen Geſundheitskontrolle unterſtellt
hat. Die Mitte Dezember 1906 von einem unſerer Veterinär-
beamten, ſowie die Ende Januar cr. durch den zuſtändigen König-
lichen Kreistierarzt vorgenommene Unterſuchung hat ergeben, daß
die Beſtände frei von verdächtigen Erſcheinungen der Schweine-
ſeuche waren.

Abgabe von Jmpfſtoff zum Schutze gegen daz
Blutharnen (Weiderot) der Rinder. Jn Gemäßheit
des Srlaſſes des Herrn Landwirtſchaftsminiſters vom 18. Januar
dieſes Jahres geben wir bekannt, daß im Pathologiſchen Inſtitut
der Königlichen tierärztlichen Hochſchule in Berlin und in der Ab.
teilung für Tierhygiene des KaiſerWilhelmsJnſtituts für Land
wirtſchaft in Bromberg vom Frühjahr ab Jmpfſtoff zum Schutze
gegen das Blutharnen (Weiderot) der Rinder erhältlich ſein
wird.

m

Letzte Telegramme.
Berlin, 9. Febr. Den Morgenblättern zufolge wohnte die

Kaiſerin in Begleitung der Prinzeſſin Alexandra, der Ver-
lobten des Prinzen Auguſt Wiihelm, ſowie des Prinzen und
der Prinzeſſin Eitel Friedrich der Erſtaufführung des
friderizianiſchen Luſtſpiels „Meißner Porzellan“ von
Hans v. Kahlenberg und Axel Delmar im Neuen Theater bei.

Berlin, 9. Febr. Der „Nationalztg.“ zufolge findet ſicherem
Vernehmen nach die Hauptverhandlung im Disziplinarverfahren
gegen den Gouverneur v. Puttkamer beſtimmt im
Laufe des März ſtatt.

Berlin, 9. Febr. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge wurde
der neue Jnhaber der deutſchen Apotheke in San Remo Pr.

Nicolai aus Leipzig durch die Exploſion eines
auerſtoffbehälters getötet.

Hamburg, 8. Februar. Bei den Wahlrechts
krawallen am Schopenſteel war ein Küper derartig von
der Polizei verletzt worden, daß er die Hilfe eines Arztes
in Anſpruch nehmen mußte. Der Verband freier Kranken-
kaſſen verklagte nun die Polizei auf Rückerſtattung der für
den Küper verauslagten Kurkoſten. Die Zivilkammer des
Landgerichts urteilte heute: „Die Polizeibehörde wird ver-
urteilt, dem Kläger die verauslagte Summe nebſt 4 Prozent
Zinſen zu bezahlen und die aus dem Rechtsſtreite erwachſen-
den Koſten zu tragen.“

Apenrade, 8. Februar. Auf ein von hier an den
Reichskanzler gerichtetes Telegramm antwortete
er: Herzlichen Dank und beſte Glückwünſche zum Siege der
nationalen Sache im Kreiſe Apenrade. Jch weiß, daß die
Verhältniſſe ſchwierig lagen. Um ſo wertvoller iſt daher das
erreichte Reſultat.

Petersburg, 8. Febr. Der Wahlblock der ſozialſſti-
ſchen Parteien in Petersburg iſt Tatſache geworden. Die
Sozialdemokraten, die Sozialrevolutionäre, die Arbeits-
gruppe und die Volksſozialiſten ſtellen eine gemeinſame
Wahlmännerliſte auf. Jnfolge des Zuſtandekommens dieſes
Blocks werden die Kadetten gegen zwei Fronten zu kämpfen
haben.

London, 8. Februar. „Graphic“ veröffentlicht ein
Jnterview des engliſchen Berichterſtatters Baſhford mit
dem Staatsſekre är im Reichsmarineamt
v. Tirpitz, nach dem letzterer geſagt haben ſoll: Jch kann
mir nicht denken, daß das engliſche Volk im Ernſt glaubt,
das Reichsmarineamt bereite einen Angriffskrieg gegen Eng
land vor. Jrch kann nur wiederholen, daß ich dieſe Be
ſchuldigung für zu närriſch halte, als daß ſie einer ausdrück-
lichen Widerlegung wert wäre. Jn der ganzen Welt gibt es
doch keine einzige Frage, die Grund zu einer Angriffsaktion
ſpeziell gegen England für üns ergeben könnte.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 10. Februar Naßkalt, veränderlich, windig Sturm-
warnung.

Montag, 11. Februar Kälter, wolkig, teils heiter, windig;
ſtrichweiſe Niederſchlag.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,06, Trotha 2,18, Alsleben 1 84 Bern

burg 1,50, Calbe, Oberpegel 1,90, Calbe, Unterpegel 1,14.
Unſtrut: Straußfurt 1,40 Moldau: Budweis 0,02,
Prag 0,24. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,37, Branden-
burg, Unterpegel 2,03, Rathenow, Oberpegel 1,90, Rathevow,
Untervegel 1,58, Havelberg 2,67. Elbe: Pardubitz 0,30
Brandeis 1,86, Melnik 0,09. Veitmeritz 0,09, Außig 0,65
Dresden 1,28. Torgau 0,88. Wittenberg 1 92, Roßlau

1,31, Aken 1,62. Barby 1,72, Magdeburg 1,47, Tanger-
münde 2,34, Wittenberge 2,08, Lenzen 2,60, Dömitz 3,87,
Darchau 3,64 Lauenburg 1,82.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
L. Hamburg, 8. Febr. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per

Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats
Weizen: Kanſas II ſchwim. 188 Febr 1891 Bahia Blanca
80 kg Jan. 193 78 kg Febr. März 189 Ac, März April 188h AC,
Roſafé 80 kg ſchwim. 194 78 kg Jan. Febr. 1921 AC., Febr. März
192 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Febr. 172 AC, 15/20
Febr. 173 Donau-Bulg, 72,73 kg Febr. März 169 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg Jan. 1305 Febr. 129 März
128 April 127 April Juni 126 Mai s: Mixed
Dampfer „Azilia“ 124 Febr. 125 März/ Mai 125h
Juni 128 AC., La Plata ſchwim. 128 April Mai 128 A,
Mai/ Juni 128 Donau-Bulg. April Mai 126 Mai Juni 125

Berlin. 8. Febr. Berliner Produktendörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
180,00--184,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 168,00 169,00 ab
Bahn, Mai 176,00 176,50 Haſer, märk., mecklenb., vomm., preuß.
poſ. u. ſchleſ. feiner 175,00--182,00 mittel 169,00- 174,00
gering 166,00 168,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amer.
mixed 142,00 145,00 runder 144,00 147,00 C frei Wagen. Gerſie
inländ. Futterware mittel und geringe 142,00 160,00 gute 161,00
bis 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 135,00 139,00 ſchwere

44 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und
ausländ. Futter- und Taubenerbſen 162,00 174,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 23,00 25,25 Roggenmebl 0
und 1 21,90--24,00 Weizenkleie 10,80 11,50 AC, Roggenkleie
11,20--11,60 Preiſe um 24 Uhr Weizen ſteigend; Mai 190,25
Juli 191,00 Sept. 184,50 Roggen ſteigend: Mai 177,75 A.
Juli 178,25 September 167,50. Hafer feſt Mai 172,75 Juli
174,75 Mais feſt Mai 130,75 AC, Juli 129,50 Rüböl matt,
Februar 66,90 Mai 62,50 Oktober 56,20

L. Weltmarkt. Berlin, 8. Febr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
190,25, Juli 191,00. New York, Red Wint. 2, loko 133,00, Mai
134,20. Chikago, Northern I Spring Mai 124,10, Juli 123,50. Liver-
pool, Red Wint. 2, März 149,10. Paris, Lieferungsw., Febr. 190,65.
Budapeſt, Lieferungsw., April 125,95. Odeſſa, Ulka 928 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 126,75. BuenosAires, Durchſchn.Qual.
bordir., 113,05. Roggen: Berlin 712 gr., Mai 177,75, Juli 178,25.
Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ. loko 117,60. Hafer: Berlin 450 gr,
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Mai 172,75, Juli 174,75. Mai s: Berlin, Liefernngsw., Mai 130,75,
NewYork mixed, Mai 90,40. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.,
o,10.b Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 8. Febr. Kartoſſelnarte 17,00 17,50 Mt., Kartoffelmehl
17,00 17,50 Mk., feuchte Stärke 9,00 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 8. Februar. Spiritus ſtetig, Februar 19 G.,

Februar März 19 G., März- April 19 G.
Nordyanſen, 8. Februar. Branntwein 40 Vol.-5 für 100 kg

(105--506 Ltr.) 59,25--60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 66,25--67,25 Mk. per loko, Februar und Februar

Mai 1907 ohne Faß ab Brennerei, nach Angader Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. 8

kammer notiert.
Paris, 8. Febr. Sviritus behauptet, Februar 40,00, März

40,50, Mai Auguſt 41,75, Septembe Dezember 38,25.
Hopfen.

Nürnberg, 8. Februar. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 75 mittel do. bis 90 A.
prima do. bis 98 Gebirgshopfen bis 105 C. mittel Aiſchgründer
bis 90 prima do. bis geringe Hallertauer bis 70mittel do. bis 95 prima do. bis 112 Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 120 mittel elſäſſer bis 98 prima do. bis

be der Vereinigung
durch die Handels

I. Ziehung 2. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 8. Februar 1907, vormmttags.

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den detrettenden Nummern
in Klammern deigetugt.

Ohne Gewahr.) Nachdruck verboten.)I. Teil1 680 2360 671 724 903 3772 800 4890 [200] 5560 762 969 G1583 930
7326 594 l 8473 59 805 52 9165 428 76 10414 v 11045 201 703
41033 781 9650 13560 14310 02 626 15520 42 16040 l800] 17844
15021 68 96 635 701 52 S 906 19075 212 46 794 912 40386 522 54 99
2 4000 1300] 277 22076 228 86 812 25384 813 Z. 792 5720000 624 26007 500 708 75 27014 54 428 518 96 833 (200] 42 258272
817 581 645 779 949 1200] 29157 340 6,7 732 50114 392 593 606 500
34186 703 8 59 32353 798 569 918 344011 491 86 940 34244 45220
445 765 71 896 360626 76 740 70 200 571455 313 790 30550 751 985
39157 654

40134 [200) 295 678 4 1384 875 42020 105 490 982 43081 653 888
44205 925 46173 299 47040 244 552 686 4357 412 714 55 49541 647
65 2*611 189 5146003 235 41 571 618 768 9291 461 955 53039 305 463 816
54004 63 590 59075 508 56003 627 931 97086 154 276 449 588387 902 5
H. 1200) 877 941 60214 809 28 402 1400 563 876 61157 553 814 93
971 62072 107 9 87 [200] 298 402 515 65168 238 87 429 697 64628 97
788 998 65017 88 1200] 761 06776 81 (200] e6 G 061 316 562 60144 205
627 34 8285 09226 400] 204 697 300] 736 831 900 70262 65 341 62 694
790 986 7 1184 288 563 72060 98 7004 290 894 555 56 701 25 74190 538
893 75051 811 200] 406 609 60 [200] 76070 817 77141 82 458 695 78475
624 663 7 9055 50 43,. 85 1300] 657

80300 79 426 1400] 711 38 81300 92 802 991 82087 601 824 83349
493 774 84289 55341 915 80106 469 997 57522 b36 887109 8415 v Vo5ä1
[200] 296 435 9 1002 58 246 445 570 664 (200] 891 988 9616 751 811 918
9489 940 664 974 95055 386 507 640 67 S Ged3 312 568 9 395 404
98405 943 96 200] 99208 495 97 577 829 33 100202 452 654 74 858
101036 446 849 102788 820 103002 203 372 654 712 (200] 889 104448
66 751 1056068 72 82 343 705 7 809 106528 1200) 107575 734 40 924 81
108355 802 109201 756 926 I10856 111220 540 720 112646 67 81
947 1413552 144316 732 53 956 115147 579 798 [50 000] 110318 503 621
62 881 117084 201 26 384 897 1158231 [200] 490 98 518 601 267 1419477

120281 417 43 48 659 12283 945 81 123308 9 923 99 125651 94
756 126555 127094 347 590 712 25 128035 215 688 910 27 129168
756 759 [200] s15 49 130125 262 600 12 131296 726 957 132323 872
93 953 95 153344 48 991 154489 155214 58 311 443 766 543 954 146036
91 414 69 502 86 74 90 137343 405 400] 68 876 138005 177 300 402 663
139067 146 371 622 36 963 140425 651 711 831 1200] 14 1202 354 896
142658 738 143070 181 95 538 675 799 929 145316 57 615 761 22
I200) 44 146160 383 147815 81 922 86 62 148131 225 348 524 884 940
149447 615 848 60 1200] 926 150011 525 830 15 1125 1526031 608 804
13 153112 241 825 445 200] 667 708 [400] 154127 52 268 424 626
155271 590 648 55 941 156138 79 504 157114 903 18 158432 840 941
159053 180 855

160260 161116 503 [200] 93 96 690 758 890 162851 [200] 163069
228 [1200] 705 864 164195 165022 224 39 817 725 166268 345 564 717
167 149 536 168128 418 565 787 907 66 169740 1 O224 447 17 1089
152 172138 246 578 173710 174362 612 927 175115 588 623 762
176118 311 626 78 1776050 99 [200] 475 759 178603 179196 501 643
196 1806805 181059 584 2 917 72 à 82016 316 410 30 000] 37 183067
200] v47 184269 574 791 853 185175 581 634 816 186127 633 732 968

1587821 188479 679 189125 500 710 847 965 190112 346 191204
71 494 806 192270 544 200] 193065 527 194115 29 561 739 195364
407 705 835 196187 212 348 442 5381 660 197246 (200] 198481 738
199304 470 768

200240 411 6856 20 1218 466 678 987 202049 518 688 818 203150
314 410 98 748 830 905 204062 157 564 358 920 57 205910 69 206061
69 535 628 84 774 207 151 745 891 800]) 209506 210508 35 846 91
21 1014 41 287 870 958 92 212292 608 18 69 770 21350 214394 642
794 215026 310 53 129 594 350 216085 107 712 218011 667 724 805
219160 277 [15 000)] 726 536 220126 71 823 44 447 22 1049 568 711 945
7 222241 540 968 223225 1300] 52 99 791 850 224 21 793 225504
200] 22 919 50 226383 a98 628 227000 593 823 228276 406 60 642
29186 390 585 230664 943 23 1224 584 706 232477 529 23301e 53

da 234485 530 727 235424 236159 426 525 923 237552 802 9 51
238050 74 805 945 98 239455 74 619

240209 708 24 1239 99 242304 130 89 243119 205 315 [200] 419
Sos l200] o28 244072 245000 109 881 246117 51 485 [300] 860 70
247634 755 824 248037 921 249270 485 570 966 250108 504 65 941
25 1009 27 155 872 252194 240 *5 368 551 750 253469 85 958 87 254206
255128 42 850 256040 187 228 200] 40 517 [200] 664 [200] 25 7041 624
258358 464 200 400 259108 260034 400 [200] 546 670 26 1404 200)
55 534 757 26212- 312 92 472 548 815 263146 305 54 894 264150 602
265151 444 S 266116 71 280 477 590 506 857 267504 8334 2680863
260 500 86 269028 199 540 s 946 270048 on 388 27 1258 540 791
272221 878 200] 447 6e29 273071 415 274268 860 27 5050 277 528

—2927 280t12 832 214 585 760 998 28 1302 414 79 525 632 80 820 91
202050 364 625 50 [200] 283062 337 405 518 973 284546 7u3 52 288.
510 286010 309 77 639 756 815 938 287679 810 98 1300]

387 1270 787 866 220766 2207 [200) 535 607 81 3004 52 616 69[300 5221 6052 105 268 83 361 81 498 544 d06 1200] r r 304
7 636 s 85203 347 238 98 9004 33 122 211 462 [200] 87 608 1200] 823
1237 423 687 11104 20 704 S 308 677 925 15205 27 457 992 95
14025 70 438 852 15661 989 II46 83 754 17242 831 18233 734
77, 30 19137 82 412 86 963 29279 313 473 606 767 2 1434 64 502 660
2280 200 48 207 352 433 783 24408 726 41 25116 908 26118 984

01s 250 28322 552 745 549 948 227 320 499 829 50 06 303 620 736
802 1500] 28 33 1446 513 67 95 841 52756 1200] 73 913 553241 303 424
97 956 54521 45 35064 540 859 981 36006 208 564 37 016 501 06 38144
337 o 678 59238 508 20

580 706 11 41015 180 254 503 818 41 77 84 42544 643021 163 520 676 90 797 4499 246 448 909 45321 47 v99 Lor 5
763 38 47159 330 619 [200] 944 60 18512 600 du u 060 87 222 200]
29 633 20316 52 88 581 858 130] 91153 288 676 904 O 487 880 1200]
53633 717 54573 (200] 618 919 1200] 5507142 503.,1 415 92 776 900 57 005

69223 24 366 82 91 502 738 924 41 67 70157 1200 2 7200) 557 72492 544 7087517 773 914 74000 17 240 776 851 75407 684 76 49 758 813 07
77315 426 865 7 &8608 844 79542 642

127972 128344 414 539 952 [400] 129074 180 343 87 528 762 86
130074 353 a92 131304 446 530 1200] 152389 1
223 469 135755 75 (200] 156142 v6 730 80 977 I o22 42 69 939
18316 1200 788 159053 439 501 140280 706 8 s 14 i 107 702 376
142911 35 143154 144795 935 149365 409 361 726 35 816 146421
147372 148292 149227 531 645 68 150 09 442 612 15 1239 41 369
357 r r 153016 12 1200] 154064 431 155031 201

3 87 o 824 9 26 55 Weg e 7 158266 307 589 626 1200] 159034
105 61 959 161404 869 979 162193 250 462 6618 942 164085 [200] 143 354 485 746 85 /9 v6s 165670 v r

167015 235 59 825 I6G8068 579 747 949 169272 761 170749 875 17 1554
62 173118 500 754 919 174103 360 142 563 718 175527 176 54 689
177899 175144 359 814 I7916 212 40 528 34 180194 876 182047
69 180 323 [200] 460 504 400] 24 672 803 64 992 182021 190 1200] 183264
97 156 775 812 184063 285 973 186055 117 187 110 696 910 1886022 551
1200] 897 189017 87 126 219 388 693 19053- 771 19 1145 843 811
18282 193376 619 87 78 [300] 91 788 996 194089 257 534 51 781
a 165 671 84 888 196357 657 919 1975789 626 996 198478 199502

200082 96 20 1292 76 805 997 202476 825 944 2033083 995 20 40267 1200] 311 210 820 205646 206184 404 334 207365 446 991 208s21
209345 435 77 519 76 951 210254 71 o 2110 212 36 581 213443
85. 237 602 214830 «76 (200] 716 943 215 89 432 216733 e 1800]
217543 798 218185 266 541 74 [200] 219165 220006 189 566 714 313
89 22 e 80 [200] 222247 368 652 223 168 429 603 918 224828 777
80 927 225207 452 70 532 226217 370 97 543 97 227 159 257 59 a
228687 o 229264 [400) 873 900 230328 23 1040 57 62 134 288 828
94 768 232 129 249 378 448 522 91 2335 346 58 [300) 234226 39 780
235157 318 830 236552 633 237613 238004 311 469 81 239011 211

240087 435 87 735 24 1042 191 870 613 242828 597 707 283 243296
947 244290 519 [300] 59 975 245023 74 313 200] 576 98 749 994 246875
779 247795 896 248129 690 741 18 [200] 249015 85 39 92 248 808 660
812 250356 664 200] 25 1084 25285 350 526 757 253000 352 69 480
860 908 254078 20 26 312 255121 62 215 11 2564 822 257973 525
1200] 258163 259157 61 70 215 57 725 26012 (200 607 70 26 1 162 94
240 135 262192 594 602 720 351 263525 309 200] 96 264157 239 265027
110 76 230 505 22 8346 266190 423 267257 435 880 268254 515 269088
642 762 77 270364 74 [200] 503 618 336 [200] 27 1098 501 34 935 33 926
272248 273166 342 520 677 804 79 976 274132 68 436 520 608 27 5324
300] 777 27 6008 881 495 [200] 517 925 277025 42 232 399 647 340 960
78271 570 689 708 969 81 279005 1787 960 280051 359 442 501 231221

463 687 282396 283089 134 292 385 545 88 803 284336 626 285058
276787 277408 39 688 278413 279167 79 200] 237 87 316 468 868

l. Ziehung 2. Klasse 216. Königl. Preuss., Lotterie.
Ziehung vom 8. Februar 1907, nachmittags,

Nur die Gewinne über 96 Mark ind deo betredeeden Nummern
in Klamumern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)I. Teil.
276 537 746 1725 810 2081 200 340 7460 4524 642 705 5308 547 749

6G203 15 717 908 7 139 975 8078 184 541 716 9216 94 796 O v6 338 1 1134
391 750 12059 521 714 200] 856 1314 118 285 543 15255 57 795 870
16035 205 535 51 614 54 [200] 816 85 17316 532 562 743 837 181783 88 212
301 625 828 64 938 19266 667 710 816 9050 20623 200] 731 62 92 516 300]
21163 378 732 s592 22033 603 751 23124 42- 681 865 30] 4309 470 819
25149 869 936 26177 480 527 889 27171 608 65 873 28251 426 84 594 699
200] 744 87 841 29189 849 823 5250034 150 1400] 5 I007 475 660 917
2331 683 938 33088 585 34974 259 3-7 429 992 35024 36197 1400] 969

37134 474 886 38079 667 895 960 39608 85 983
40158 700 500 4 E. 900 20 457 81 488 500 43476 989 45141

46356 47023 48 998 48175 4903 112 237 876 837 917 57 5002 275 120
S 1762 801 52500 844 53 01 647 5472 650 77 5568 6149 933 57 56225
246 404 988 57453 7569 973 58026 93 122 43 856 488 887 59218 40 824
60729 35 816 954 G 123 987 64343 6329 614 64037 314 40 196 652832
533 64 651 714 801 [200] 964 66843 67721 68151 67 448 816 200]
69045 217 70319 400 21 703 971 72 71I831 *1 781 72719 74076 359
75264 862 612 887 929 73 76003 135 381 4609 593 7 7076 162 336 917 78406
698 972 1300] 79152 980

80010 113 637 78 808 68 61593 725 904 18 82607 83 895 83111 477
752 84136 303 592 654 85168 359 98 467 636 860 934 86055 192 768 893
d67 [200] 87010 60 105 81 267 791 88352 582 89025 153 90233 91119
326 597 601 [200] o5 885 92166 711 93 25 617 724 94238 89 95018 194
145 96264 371 518 856 9 4182 114 880 98.10 17 622 1200] 99525 744 68
367 931 100037 563 900 101035 771 202 102319 437 852 1034022 87
[200] 188 205 104067 291 357 4683 943 1056044 152 71 72 539 901 106303
s6 818 28 1I07123 544 108390 552 1096606 74 743 1200] 110627
111492 [3000] 674 997 112032 178 365 [200] 685 840 1400] 71 113991
114165 448 536 724 28 115314 67 446 545 908 116069 200] 102 373
512 89 1I17094 575 90 925 148001 1300] 217 323 443 92 683 98 748 929
119212 s0 90 [300] 545

120031 204 23 508 122704 26 94 [200] 947 123062 97 367 461 627
[200] 649 722 124233 861 125031 122 289 799 817 50 81 86 126033 740
853 127556 735 207 73 128126 564 713 92 94 915 129038 127 475 682 776
130175 645 (200] 730 13 1017 105 234 423 1322-5 187 543 67 751 809 45
33152 533 600 95 970 134013 56 823 563 755 135 20 536 136138 62
137624 978 138507 691 159215 707 140166 245 912 141132 54 694

fösd 142157 547 143118 202 54 14415 48 568 749 70 544 75 94 145018
392 460 748 832 146252 743 862 147386 875 991 148014 65 835 68
149104 479 150060 642 151818 152470 758 937 153099 484 55154277 382 416 824 156026 116 593 [200] 605 701 90 992 157757 [300]
347 158625 200] 772 159246 1200] 65 85 579 693 736 935

160165 520 618 16Liss 504 668 [200] 172166 790 17 3095 104 478
o0 608 164127 632 70 75 576 1655816 1663 6 84 726 167474 637
168511 66 672 169316 39 559 84 710 999 170152 873 587 634 811
I7Iois 172131 428 554 173138 753 174766 86 507 175583 716 908
17öo1s 33 170 462 177049 79 199 314 516 178710 179310 I 0247
607 903 181273 495 200] 651 717 182183 98 310 465 I83104 58 268
01 502 21 612 767 74 184198 271 300 86 88 266 84 1857091 853 83 186242
463 579 836 61 974 187385 539 (800] 188321 417 189100 96 459 802 12
190185 939 65 [200] 19 1330 550 839 192014 51 88 280 358 456 610
19162 476 559 5577 7587 r 543 654 99 741 196200
82 704 872 972 7612 662 707 18200015 361 701 20 1094 475 608 39 202687 203474 89t 1200]
204280 558 636 812 942 205 81 505 60 798 99 979 [400] 206212 3092 412
208180 256 503 671 912 2092583 392 426 667 756 927 210102 30 221 28
670 211106 28 [400) 332 419 787 212321 425 766 2 13556 788 91 214210
947 215763 959 216119 451 557 940 2178918 218051 357 79 411 29 58
548 Sos 973 219113 220261 f300] 325 613 749 22 1192 537 222187 387
571 669 802 50 951 88 [500] 223334 458 545 865 992 2241559 622 225254
393 226607 729 227565 89 228114 289 91 22937 186 910 230005 467
512 fe200) 614 779 23 1151 927 585 232709 51 233175 272 702 23 5505
[300] 92 236264 771 951 237332 543 238465 616 73 948 t W

24 1485 527 [200] 693 978 242186 372 400 802 243 100 143 2
529 653 24 5158 [300) 276 356 677 756 823 246 106 536 839 33 247216 90
1420 551 610 188 872 24 8000 251 571 96 627 24 97883 900 250011 635 48 99
d 25 n 33 384 901 25298 291 405 24 25 253031 590 680 774
254363 77 498 644 838 926 255035 220 491 768 [1000) 256521 257018

[200] 517 34 835 286543 287149 65 524 71 740
697 703 284169 575 285208 21 440 512 [300] 875 [200] 286034 98 123
280 820 5686 713 986 287122 36 [200] 350 630 809 76 [200] 971

II. Teil.
825 89 476 822 1192 657 2371 356 3239 804 4006 231 [800] 83 571 5061

516 52 861 6546 7124 900 8126 444 631 [800] 789 101383 40 b48 853
11183 326 715 13017 438 59 9562 14054 (400] 661 15245 48 997 687 774
l3000] I Goes [200 171 275 362 467 79 612 761 17454 648 58 706 33 66
924 18303 519 19650 s85 20264 502 619 913 2 1505 692 843 905 22257
99 687 756 904 55 23160 268 876 992 24065 225 463 25423 85 508 792
[200] 927 26266 866 887 27012 452 28310 29178 279 316 510 968
30420 654 31352 32443 60 33254 [200 430 875 34113 35 362 798
35112 327 663 7696 924 36034 406 10 504 755 932 37 100 409 511 200]
38247 466 7832 923 39322 576 834

40504 41116 200] 28 261 98 882 624 [200] 730 [200] 75 999 4 2389
[200] 824 54 962 43667 44033 93 240 365 415 924 45148 748 911 46117
59 662 47132 [400] 488 587 700 823 48328 4 Hoss 231 571 50037 311 48
855 51300 660 52160 298 476 53027 331 54336 496 552 824 25 39
55645 737 56109 476 746 57313 972 584590 574 631 98 941 59314 513
60207 23 bä5 G 1287 326 638 941 62127 695 757 876 6G3209 (400] 79 86
809 517 64028 229 881 418 380 98 801 65499 542 44 723 912 14 66293
499 732 84 67275 [200] 736 66 996 G8469 552 61 728 810 56 0973 639037
190 962 70616 88 951 71635 777 991 72018 417 807 73530 685 753 947
74166 78 421 e93 75247 822 93 707 76368 466 588 [200] 752 862 [400]
77025 205 405 856 78124 59 910 79328 571 748 880

80039 814 428 659 800 81144 207 960 (200] 82248 es s0 8306 95
534 (300] 84323 85138 810 701 86183 87028 838067 482 830 993 89688
[200] 900 [300] 90002 521 741 9 Liss 703 50 976 92840 41 975 93181 305
94018 226 374 516 37 707 67 958312 411 734 9600 124 672 200] 39 721
O7417 99094 149 292 [200] 437 42 704 959 100033 335 524 101082 157 85
899 102034 84 662 713 953 64 [200] 103319 9 104122 879 88 565 888
105279 [200] 510 925 106035 495 107125 28 208 988 108011 76 208 323
109180 293 318 76 283 s97 110388 102 761 370 949 111140 275 377 507
642 774 907 807 112331 113250 86 114405 46 531 612 718 115177
116442 728 117673 795 *18 118257 521 11910 925

120006 355 412 12L152 57 260 404 770 [200] 389 122014 8883 745
123343 698 124224 8458 125156 287 332 51 7328 870 126671 2091
1276046 177 278 549 128245 377 438 13160) 965 37 28121 29 136 91
809 574 807 13 1202 488 595 687 54 905 14 132047 97 308 98 477 691
133305 551 976 134061 800 428 200] 135240 136279 581 697
1376026 128 (300] 234 482 537 754 138054 8327 300 350 92 982 139231
140012 116 876 948 14 1410 70 1300] 556 640 142529 973 14308 666
705 144300 671 145434 501 606 889 14 6280 813 402 714 3259 147386
696 943 148289 823 149265 727 867 150888 15 1054 300] 388 981
152057 508 745 98 [200] 884 974 153041 479 593 934 200] 71 84
154285 8335 563 155186 835 901 [800] 78 156185 351 685 330 39
157642 712 158118 241 (200] 458 92 159009 305 6 97 524 966

160136 749 83 821 987 161118 204 21 795 897 162746 163168 384
502 [200] 57 164678 165275 166245 571 595 [200 79 167 i52 56
168741 55 s76 169047 188 211 77 98 12 902 17 9044 679 763 8357 174527
650 869 929 172022 32 270 476 547 7308 860 174122 17532 17 6542
86 177043 126 31 237 75 503 55 515 5597 178138 47 487 515 50 251 v89
179749 924 180160 533 181028 303 573 790 871 182026 195 277 763
I83167 263 71 688 184159 310 404 626 68 185002 o 986848 187395
437 47 [300] 946 188015 151 217 es 43 1259129 415 1890053 191275
426 36 968 1900] 192205 43 658 *24 293063 8300] 453 716 194 237
195183 682 196231 319 22 77 794 924 197054 275 456 522 99 198039 949
199171 [400] 92 288 439 5822 630 330

20 1008 758 981 202055 509 [200] 915 29 203 85 645 840 204272
627 52 s62 205312 650 206182 386 511 207187 445 8344 2081177 390 415
80 [300] 962 209596 938 210047 240 687 91 771 944 21 1050 571 786 392
936 212868 213421 590 214069 159 426 566 8759 200] 215222 67 915
216117 874 217082 207 353 59 567 218007 560 757 913 54 99 219526
30 804 220369 443 525 829 [200] 22 1258 635 [800] 906 222144 790 99 878
223 101 77 502 661 74 88 884 22429 545 512 825 225118 455 826 226113
308 891 910 227131 282 318 86 747 228051 [200] 749 229291 525 694 750
s74 230216 912 23 1252 712 53 76 857 2324838 539 904 233116 508 605
763 234159 944 235108 214 771 828 72 909 95 236000 28 989 237240 820
413 [300 238293 484 239270 79 85 507 95 511 [800]

240168 24 1014 164 276 658 24 2102 324 494 785 243415 [eoo]
505 244534 716 245327 652 826 38 44 968 246457 1755 24 7000 12
168 500 628 57 [500) 248025 700 862 2409183 614 250071 111 62 404
630 (800] 840 55 25 Io35 407 684 252647 925 253033 292 367 200]810 20 254138 253 374 76 593 600 255510 256117 257 888 25729
258101 77 695 754 259082 135 592 o 572 26005 332 565 1500]

879 900 258587 966 259011 13 121 273 260137 261180 2621s1 331 527
o96 [200) 263056 505 264082 552 [200] 921 265060 1000] 188 411 575Liof s51 266041 12 267550 26069 97 281 489 269178 469 572 615

200) 744 871 270161 314 445 715 990 271518 [300] 826 2721172 287
o 486 68 273207 530 [200]) s02 274480 as 100] 109 902 275713

482 276100 100 78 27 7 180 290 108 791 278 07 262 851 795 279 75, 708
890 Z80129 479 so [2000] o88 281820 [200] 282061 72 151 52 283 420

2611i9 262006 471 599 967 263178 507 685 863 71 264258 508 096
265032 43 282 910 266103 [200] 232 784 267106 230 341 9 548 6848 52
965 268361 481 270289 605 738 74 956 271105 6564 978 272197 459 558
[2005 688 726 2730537 447 274157 [200] 182 56 96 623 00] 73 275109
490 276081 707 277059 167 350 278225 ſ200] 59 415 279212 a35 779 908

280136 283 28 1612 79 902 232 09 282278 527 638 77 o12 284262
285195 406 286077 142 575 e98 287028 638 [200]

110 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 120 geringe
württemberger bis 78 mittel do. bis 100 prima do. bis 115
mittel poſener bis 95 prima do. bis 108 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Stroh und Heu.
z Halle a. S., 8. Febr. (Muigeteilt von Otto Weſtphal,)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof dier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,20
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,60 Weizenſtroh 1,60 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,90 2,10 Weizenſtroh 1,90 2,10 in einzelnen
Fuhren: Breitdruſch bei Partien Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh
2,00

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer bei Partien 2,60
in einzelnen Fuhren 3,00 gute fremde Sorten bei Partien:
2,80 in einzelnen Fuhren 2,50

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,75
in einzelnen Fuhren 3,00 minderwertige Sorten nicht gehandelt.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Vahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50 .4.

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 8. Februar. NRiböl loko 69,50, Mai 64.50.
Hamburg, 8. Febr. Rüböl feſt, loko verzollt 68,00.
Paris. 8, Februar. Rüböl feſt, Februar 78,00, März

72,50, März-Aprit 70,00, Mai- Auguſt 64,25.
Amſterdam 8. Februar Leinö flau, loco 22 März 22*/g,

Juni Auguſt 22 September Dezember 22 JanuarApril 22
W. Veſt, 8. Februar. Raps per Auguſt 12,95 Gd., 13,05 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 8. Febr. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 55 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot
raffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade I
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,50 bis
8,60 exkl., Nachprodukte 75 Rdmt. 6,75 6,90 extl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) für 50 kg exykl.

W. Hamburg, 8. Febr. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Feb. uar 17,65, per März 17,75, per Mai 18,00, per Auguſt 18,35, per
Oktober 18,10, per Oktober- Dezember 18,00. Tendenz: Ruhig.

W. Londou, 8. Febr. 960 Javazucker loko ſtetig, 10 ſh. d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig 8 ſh. 9 d. Wert.

Kaffee. tet

Hamburg, 8. Februar. Kaſfee-Termin-Notierungen. Nur für
Good average Santos März 32 G., Mai 32 G., September 33
G., Dezember 33 Tendenz: Behauptet.

Havre, 8. Februar. Kaffee. Good average Santos März
39,75, Mai 40,00, Septemver 40,50, Dezbr. 41,00. Tendenz Behauptet.
t Amſterdam, 8. Febr. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 31.

W. Rio de Janeiro, 7. Febr. Kaffee.
Rio, 39 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. Febr. Baumwolue. Ruhig. Upland middling

loco 56 Pfg.
Antwerpen, 8. Febr. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Febr.

6,25 bez. Oktober 5 42 Verkäufer. Ruhig.
Liverposl, s Febr. waumwolle. Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Balſen. Tendenz Ruhig.
Amerikan. goor ordinarv Lieferungen Feſt. Per Febr. 5,74,

per Febr.-März 5,70, ver März-April 5,69, per April-Mai o,66,
per MaiJuni 5 65, ver Juni-Juli 5,63, per Juli-Auguſt 5,59, per
Aug.Sept. 5,54, Sept.Okt. 5,49, Okt. Nov. 5,44.

Zufuhren 9 000 Sack in

Petroleum.
Hamburg, 8. Febr. Petroleum behpt., Standard white lkokv

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam. 8. Februar. Baneazinn flau, loco 114
Londen 8 Febr. Silbe. 313 Lſirl. ChiliKupfer 106 4 Lſirl.,

per 3 Monat 1071 Lſtrl., Blei, ſpan. 19 Lſirl., engl. 197 Lſtri.
Zinn 191 Lſtrl. Zini 26 Lſirl.

Glasgow 8. Febr. Roheiſen. Scotch warrants sh.
Warrants Middlesborough III 55 b. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 8. Febr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
and Viehhoſ. Auftrieb: 79 Rinder, 101 Kälber, 128 Schoafviel
uſw., 855 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäh
den Fenſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

B. 36 38, O. 33-35, D. Bullen: A.B. C. 32 34, D. 28-31 .A. Kalben u. Kühe: A.
B. 31--338, C. 27-30, D. 24 -26, E. 20-23 A. Kälber:
A. B. 4250, C. 29 38, D. A. Schafe: A. 37bis 40, B. 35-36, C. 3034 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 57--59, B. 55 56, C. 5254, D. 5157 Verlauf
und Tenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 5 Rinder, 14 Kälber-

Köln, 7. Febr. (Kleiner Viehmarkt.) Auftrieb: 1127 Kälber
464 Schafe, 1390 Schweine. Bezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: Kälber:
a) feinſte Maſt (Vollmilchmaſt-) und beſte Saugkälber 98 (Doppel-
lender 110 b) mittlere Maſt- und gute Saugkälber 92--94
c) geringe Saugkälber und ältere gering genährte Kälber (Freſſer)
75--85 Schafe: a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 90
d) ältere Maſthammel 84-86 c) mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzſchafe) 75— 80 C. (mit Wollen 7 C. mehr). Jn beiden
Gattungen lebhaft und geräumt. Schweine: Bezahlt für 50 kg Lebend
gewicht abzüglich 20 bis 22 Tara: a) vollfleiſchige der feineren Raſſen
und deren Kreuzungen im Alter bis zu I Jahren 59 A. (vorgezeichnete
teilweiſe 1 mehr), ö) fleiſchige 56 57 e) gering entwickelte, Sauen
und Eber 50 54 A. lebhaft geräumt. Großhandelspreiſe für friſches
Fleiſch (hieſige Schlachtungen) das Kilo am 7. Februar: a) Rind-
fleiſch I. Qual. 1,51 1,52 II. Qual. 1,30 1,32 AC, III. Qual.
1,20 1,24 Verkauf mittel b) Schweinefleiſch: I. Qual. 1,20 bis

1,24 II. Qual. A. Geſchäft lebhaft. Eingeführtes
holländiſches Fleiſch am 7. Februar: 320 Großviehviertel, 173 Kälber,

Schafe und 5 Schweine. Preiſe für das Kilo: a) Rindfleiſch:
I. Qual. 1,36 1,40 II. Qual. 1,28 1,32 III. Qual. 1,20 bis
1,24 c. b) Kalbfleiſch: I. Qual. 1,60 1,70 c. II. Qual. 1,40 bis
1,50 III. Qual. 1,20 1,30 C. Rind- und Kalbfleiſch lebhaft
c) Schweinefleiſch J. Qual. 1,16--1,20 faſt unverkäuflich.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Rew-Yort, 8. Febr. Roter Winter-Weizen loko 85 per

März per Mai 86! per Juli 855 per Septbr.
Mais ver Mai 537/., ver Juli 52 per Sept. Mehl 3,25.
Getreidefracht nach Liverpool 18,.

W. Chieago, 8. Febr. Weizen per Mai 80, ver Juli 79
Mais ver Mai 467/

W. New-York, 8. Febr. Petroleum Standard white in New
York 7,75, do. in Philadelphia 7,70, do. in Refined Caſes 10,25, de
Credit Balances at Oil City 158.

W. NewoeYork, 8. Febr. Schmalz Weſternſteam 10,25, Rohe und

Verantwo rtl ich gar Volitiz und Feuilleton Dr. Walther Gebensleven:
für Provinz Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling: für Lokales
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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